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31. Oktober in Pixel

Premiere: Einsteiger dürfen
an der Schleppjagd teilnehmen
Von unserem Redaktionsmitglied
BETTINA REINHARDT

Herzebrock-Clarholz (gl).
Jagdhornklänge, Hundegebell
und Hufgetrappel – am Samstag,
31. Oktober, ist wieder Schlepp-
jagdzeit in Pixel. Nicht nur für
die Reiter, sondern auch für viele
Gäste verspricht diese Veranstal-
tung des Reit- und Fahrvereins
Herzebrock-Rheda hinter der
Cappenberger Meute ein einzig-
artiges Erlebnis zu werden.

Schon seit Wochen sind Organi-
sator Andreas Westlinning und
sein Team im Einsatz, um die
Jagd vorzubereiten. Es gilt, die
Strecke zu planen, Gespräche mit
den Grundstückseigentümern zu
führen und Hindernisse aufzu-
bauen. Selbst eine Probejagd, bei
der alles bereits einmal durchge-
spielt wird, darf nicht fehlen, da-
mit die Meutejagd selbst wie
schon in den Vorjahren ein voller
Erfolg wird.

Am Samstag, 31. Oktober, be-
grüßt Jagdherrin Yvonne Stiens
die Reiter und Gäste ab 11 Uhr
zum Stelldichein an der Reithalle

auf dem Hof Borgmann an der Pi-
xeler Straße 18 in Herzebrock.
Für die Teilnehmer besteht dann
die Möglichkeit, sich ins Jagd-
buch einzutragen. Das traditio-
nelle westfälische Frühstück ist
für 11.30 Uhr angesetzt. Zu-
schauer und Gäste zahlen dafür
acht Euro. Für die Teilnehmer ist
das Frühstück im Jagdgeld ent-
halten. Es beträgt 35 Euro. Wer
nach der Jahrtausendwende ge-
boren ist, zahlt nur 20 Euro. Um
13.30 Uhr geht es los. Eine Stre-
cke von etwa 19 Kilometern ist zu
absolvieren. Auf Pferde und Rei-
ter warten jagdgerechte Hinder-
nisse. Wie gewohnt, wird auch ein
nicht springendes Feld geführt.

Neu ist in diesem Jahr ein Ein-
steigerfeld. Dort sind Reiter will-
kommen, die mit ihren Pferden
erstmals Meutejagdluft schnup-
pern möchten. Besonders erfahre-
ne Reiter führen das Feld. Eine
jagdgemäße Kleidung aller Reiter
ist erwünscht, eine feste Reitkap-
pe Bedingung. Außerdem emp-
fiehlt der Veranstalter das Tragen
einer Sicherheitsweste. Die teil-
nehmenden Reiter und Pferde
müssen haftpflichtversichert und

die Pferde frei von ansteckenden
Krankheiten sein. Zudem sind
das Brauchtum und die Jagdre-
geln des Cappenberger Schlepp-
jagdvereins zu beachten.

Für Zuschauer, die die Jagd
hautnah miterleben wollen, bietet
der Reit- und Fahrverein Herze-
brock-Rheda für fünf Euro pro
Person eine Planwagenfahrt ins
Gelände an. Das Halali ist in die-
sem Jahr bereits für 16.30 Uhr ge-
plant, denn aufgrund der umge-
stellten Winterzeit wird es früher
dunkel als in den Vorjahren.

Im Anschluss an die Jagd lädt
der Reit- und Fahrverein Herze-
brock-Rheda in die beheizte Reit-
halle auf Hof Borgmann zu Tanz
und Schwof im Roten Rock ein.
Erfahrungsgemäß wird dort bis in
die Morgenstunden gefeiert. Aus-
künfte über Quartiere und Hotels
erteilt Andreas Westlinning unter
w 0173/2976442 oder per E-Mail
(andreas.westlinning@rv-herze-
brock-rheda.de).

22 Nähere Informationen sind
im Internet zu finden:

www.rv-herzebrock-rheda.de
und www.cappenberger-schlepp-
jagdverein.de.

Tagespflege und Seniorenwohnungen

Caritas-Haus steht „mitten im Leben“
der katholischen Kirche, in das
Herzebrocker Haus investiert.
Bislang waren 2015 Einrichtun-
gen in Rheda-Wiedenbrück, in
Clarholz und bereits vor längerer
Zeit in Verl eröffnet worden.

Für Marco Diethelm (CDU)
schloss sich gestern ein Kreis.
Hatte er am 1. Oktober 2014 den
ersten Spatenstich für das neue
Haus als stellvertretender Bür-
germeister durchgeführt, war er
gestern als neuer Verwaltungs-
chef vor Ort. „Wir sind froh, dass
dieses schöne Gebäude das Her-
zebrocker Zentrum bereichert“,
machte Diethelm den heimischen
Architekten ein Kompliment.
Stefan Bolzenius nahm es gern an
und erläuterte: „Wir haben uns an
die vorhandene Bebauung ange-
lehnt. Das Haus wirkt so, als ob es
schon immer da gewesen wäre.“

ten Menschen aller Pflegestufen
läuft bereits seit Anfang Septem-
ber. Acht Mitarbeiterinnen küm-
mern sich derzeit darum, dass es
den Gästen, die morgens gebracht
oder von zu Hause abgeholt wer-
den, von 8 bis 16 Uhr gut geht.
Das Frühstück und das Mittages-
sen werden im Gemeinschafts-
raum eingenommen. Zwei Ruhe-
räume stehen ebenso zur Verfü-
gung wie ein behindertengerech-
tes Bad. „Es geht darum, dass wir
eine Entlastung für pflegende An-
gehörige schaffen und so die Fort-
führung der Pflege zu Hause er-
möglichen“, sagt Nadine Hügel-
meyer. „Und unsere Gäste kom-
men gern.“ Bis zu 19 können in
der Herzebrocker Einrichtung
betreut werden.

Etwa 1,8 Millionen Euro hat die
Caritas, der Wohlfahrtsverband

Haus verfügt in den Obergeschos-
sen über acht rollstuhlgerechte
Mietwohnungen in der Größe von
50 bis 120 Quadratmeter. Zum
1. November werden alle von Se-
nioren bezogen sein – was mit
Blick auf die Lage, die Ausstat-
tung mit Balkonen und einem
Fahrstuhl sowie die hellen Räume
nicht verwundert. Außerdem sind
alle acht Wohnungen ans Notruf-
system angebunden. Zwar han-
delt es sich im Herzebrocker Haus
nicht um betreutes Wohnen.
„Doch wenn jemand bedürftig
wird, kann er ambulante Leistun-
gen hinzukaufen“, so Timmer-
mann zum Konzept.

Beträgt die gesamte Wohnflä-
che mehr als 1000 Quadratmeter,
stehen für die Tagespflege im Erd-
geschoss 350 Quadratmeter zur
Verfügung. Die Betreuung von al-
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Herzebrock-Clarholz (gl).
Einen Standort „mitten im Le-
ben“ hat das neue Haus der Cari-
tas im Zentrum von Herzebrock,
wie Matthias Timmermann, der
Vorsitzende des Caritas-Verbands
Kreis Gütersloh, gestern stolz an-
gemerkt hat. Zur offiziellen Eröff-
nung bekamen er und die Leiterin
der Tagespflege, Nadine Hügel-
meyer, vom ausführenden Archi-
tekturbüro Bolzenius und West-
kämper einen symbolischen
Schlüssel mit dem Logo der Cari-
tas überreicht.

Was am 2. Februar 2012 mit
dem ersten Termin beim Archi-
tekten begonnen hatte, fand so-
mit seinen guten Abschluss. Das

Schlüsselübergabe vor dem Haus der Caritas in Herzebrock: (v. l.) Bürgermeister Marco Diethelm, Carmen Hagenlüke (Architektenbüro Bolze-
nius und Westkämper), Bruno Depenbusch (Caritas-Fachbereichsleiter Pflege), Caritas-Vorstand Matthias Timmermann, Nadine Hügelmeyer
(Leiterin der Caritas-Pflegeeinrichtung), Stefan Bolzenius (Architekt) und Derya Schnathmann (Koordination Tagespflege). Bild: Scheffler

Groppeler

Leichtverletzte
bei Auffahrunfall

Herzebrock-Clarholz (gl).
Am Donnerstag um 17.25 Uhr
hat sich auf der Groppeler
Straße ein Verkehrsunfall er-
eignet, bei dem ein Mann und
eine Frau leicht verletzt wur-
den. Eine 45-jährige Autofah-
rerin aus Harsewinkel war mit
einem VW Touran in Richtung
Mühlenfeld unterwegs. In
Höhe der Einmündung Uden-
brink musste die Frau wegen
eines Wagens vor ihr abbrem-
sen. Ein nachfolgender 43-jäh-
riger Autofahrer aus Herze-
brock bemerkte dies wohl zu
spät und fuhr mit seinem Ford
Focus auf das Heck des VWs
auf. Dadurch wurde der Tou-
ran auf einen Opel Astra ge-
schoben. Dessen 56-jähriger
Fahrer erlitt leichte Verletzun-
gen und wurde zur weiteren
Behandlung ins Krankenhaus
nach Wiedenbrück gebracht.
Die Frau im Touran wurde
ebenfalls leicht verletzt und
gab an, sich selbstständig in
ärztliche Behandlung begeben
zu wollen. Die Polizei schätzte
den Gesamtschaden auf 5500
Euro.

Anspruchsvoll: Auf der 19-Kilometer-Strecke müssen Pferde und Rei-
ter jagdgerechte Hindernisse überwinden. Bild: Inderlied

HHHerzebrock-Clarholz
Samstag/Sonntag,
24./25. Oktober 2015

Herzebrocker Sportverein: Sa. 20
Uhr „Die längste Nacht“, Lila
Schaf.
Blockflöten-Musiziertag: Sa. 9.30
bis 17 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus an der Bolandstraße.
Gemeinschaftsschau der Geflü-
gel- und Kaninchenzüchter: Sa.
15 bis 20 Uhr, So. 10 bis 17 Uhr,
Hans-Joachim-Brandenburg-
Halle.
Einholen des Maibaums: Sa. 15
Uhr, Marktplatz Clarholz.

Erste-Hilfe-Kursus: Sa. 9 bis 17
Uhr im Malteser-Haus, Groppeler
Straße 24.
Kindergarten St. Michael, Pixel:
Sa. 14 bis 18 Uhr Bewegungsfest.
Pfarrkirche St. Christina: Sa.
17.30 Uhr Jugendgottesdienst.
Gnadenkirche in Clarholz: Sa. 9
Uhr Kindergottesdienst.
Kultur im Kapitelsaal: So. 17 Uhr
Vortrag über Teresa von Ávila.
Hallenbad Herzebrock: Samstag/
Sonntag 8 bis 18 Uhr Familien-
bad.
Apothekennotdienst: Sa.: Wib-
belt-Apotheke, Warendorfer
Straße 54, Oelde, w 02522/2326;
Westfalen-Apotheke, Kolbeplatz

Christina.
Heimatmuseum Herzebrock:
Sonntag 15 bis 17 Uhr im ehema-
ligen Kloster geöffnet.
Caspar-Ritter-Von-Zumbusch-
Museum: Sonntag 15 bis 17 Uhr
an der Clarholzer Straße 45 geöff-
net.
Katholische Kirchengemeinde St.
Christina: Sonntag 18 Uhr Probe
Jugendchor im Pfarrzentrum.
Café im Altenpflegewohnheim St.
Josef: Samstag 11 Uhr geöffnet,
11.45 Uhr Mittagstisch, 14 Uhr
Kaffee und Kuchen; Sonntag 9
Uhr Frühstücksbüfett, 11.45 Uhr
Mittagstisch, 14 Uhr Kaffee und
Kuchen, Weißes Venn 22.

Künstlergruppe 13 / Haus Sam-
son: Samstag/Sonntag 15 bis 18
Uhr Ausstellung geöffnet, An der
Dicken Linde, Clarholz.
Schützengilde Herzebrock: Sonn-
tag 10 bis 12 Uhr Übungsschießen
für alle Kompanien im Schützen-
heim am Waldstadion.
Modellflugverein Condor: Sonn-
tag 13 bis 16 Uhr Indoor-Fliegen
in der Hans-Joachim-Branden-
burg-Halle.
KÖB St. Christina: Sonntag 9.30
bis 11.30 Uhr geöffnet.
KÖB St. Laurentius: Sonntag
10.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.
Eine-Welt-Laden: Sonntag 10 bis
12 Uhr geöffnet, Pfarrzentrum St.

2, Gütersloh, w 05241/29300.
So.: Spexarder-Apotheke, Am
Hüttenbrink 10, Gütersloh,
w 05241/48376; Apotheke Hake,
Elmstraße 11 - 13, Ennigerloh,
w 02524/3737; Adler-Apotheke
im Ärztezentrum, Dr.-Rau-Al-
lee 2, Warendorf, w 02581/
7817313.
Jugendhaus Klein Bonum: Sams-
tag 10.30 bis 14.30 Uhr Schlag-
zeugkursus, 19 bis 22 Uhr Fuß-
ballangebot in der Brandenburg-
halle.
Radsportgruppe Herzebrock:
Samstag 14 Uhr Treffpunkt zum
Training vor dem Fahrradge-
schäft „Pump up“.

Termine & Service

Burg Hülshoff

Zweiter Bus
wird eingesetzt

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Frauengemeinschaften
(KFD) St. Christina und St.
Laurentius bieten für Freitag,
6. November, eine Fahrt zur
Messe Winterträume auf Burg
Hülshoff in Havixbeck an. Die
Teilnehmer dürfen sich auf
funkelnde Lichter, handge-
machte Produkte, schöne Ge-
schenke, festlich gedeckte Ti-
sche und neue Weihnachtskol-
lektionen freuen. Die Abfahrt
erfolgt um 16 Uhr am Bus-
bahnhof in Herzebrock und um
16.15 Uhr am Marktplatz in
Clarholz. Wegen der großen
Nachfrage wird laut Mittei-
lung ein zweiter Bus einge-
setzt. Anmeldungen sind somit
wieder möglich bei Maria El-
bracht, w 857021, oder Irm-
gard Kuhre, w 4966.

Kolpingsfamilie

Besichtigung der
Backofenfertigung

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Kolpingsfamilie Clarholz
führt am Dienstag, 3. Novem-
ber, eine Betriebsbesichtigung
der Backofenfertigung bei
Miele in Lette durch. Treff ist
um 13.30 Uhr bei Miele am
Haupteingang. Anmeldungen
bei Familie Scharmann,
w 858806, bis Donnerstag, 29.
Oktober. Die Zahl der Teilneh-
mer ist begrenzt. Weiterhin
weist die Kolpingsfamilie be-
reits jetzt auf den Vortrag
„Vereinbarkeit von Pflege und
Beruf“ hin, der am Donners-
tag, 12. November, ab 19.30
Uhr im Konventshaus Clarholz
gehalten wird. Diese Aktion
findet in Kooperation mit der
Gleichstellungsstelle der Ge-
meinde Herzebrock-Clarholz
statt.

Montag

Vortrag über
Schüßler-Salze

Herzebrock-Clarholz (gl).
Auf Einladung der Marien-
Apotheke referiert die Mine-
ralstoffberaterin Elke Meier-
Frigger am Montag, 26. Okto-
ber, zum Thema „Die heiße
Sieben und mehr – mit Schüß-
ler-Salzen entspannt und vital
den Alltag gestalten“. Der Vor-
trag beginnt um 19 Uhr im
Café des Pflegewohnheims St.
Josef am Weißen Venn 22. An-
meldungen für den Abend wer-
den in der Marien-Apotheke
an der Uthofstraße 42 unter
w 05245/2405 entgegenge-
nommen.

Kursus

Beckenboden
wird trainiert

Herzebrock-Clarholz (gl).
Ein trainierter Beckenboden
gibt dem Körper einer Mittei-
lung zufolge eine sichere Ba-
lance, beeinflusst die Körper-
haltung und hilft bei Sen-
kungs- und Inkontinenzbe-
schwerden. Auch Rücken- und
Gelenkprobleme lassen sich
durch Beckenbodentraining
bessern. Durch Informationen
und Bilder wird der Aufbau
des Beckenbodens bei einem
besonderen Kursus verdeut-
licht. Durch Visualisierungen
und aktive Übungen wird er
trainiert und gestärkt. Mitzu-
bringen sind bequeme Klei-
dung und eventuell ein kleines
Kissen. Der Kursus findet ab
Mittwoch, 18. November, acht-
mal in Folge mittwochs von 19
bis 20.30 Uhr im Kreisfamili-
enzentrum Herzebrock-Clar-
holz statt und kostet 70 Euro.
Anmeldungen nehmen die Re-
ferentin Jutta Ewerszumrode
unter w 0160/1744197 oder
das Kreisfamilienzentrum un-
ter w 8579866 entgegen.

Vortrag

Garten pflegeleicht
gestalten

Herzebrock-Clarholz (gl).
Der aus Krankheitsgründen
abgesagte Vortrag der Volks-
hochschule Reckenberg-Ems
„Gärten pflegeleicht gestalten“
wird am Mittwoch, 28. Okto-
ber, 19.30 Uhr, in der von-
Zumbusch-Schule nachgeholt.
Als Gartenbuchautorin und
Gartenarchitektin wird die Re-
ferentin Tanja Minardo sowohl
die Theorie vermitteln als auch
Tipps aus der Praxis geben.
Die Teilnehmer bekommen In-
formationen, was bei der Pla-
nung eines Gartens in Bezug
auf die späteren Pflegearbeiten
zu bedenken ist, aber auch mit
welchen Maßnahmen man vor-
handene Gärten weniger pfle-
geintensiv gestalten kann. Eine
Abendkasse ist eingerichtet.

Samstag, 24. Oktober 2015Herzebrock-Clarholz

 Caritasverband


